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DIE FIREBUSTERS

der Geruchssinn weitgehend 
ausgeschaltet ist. Das Schutz-
ziel von RWM ist also in erster 
Linie der Personenschutz. 

Gesetzliche Grundlagen. Um 
in der EU einheitliche Rauch-
warnmelder vertreiben zu kön-
nen, wurde eine Europäische 
Norm erarbeitet, welche in Ös-
terreich als ÖNORM EN 14604 
Rauchwarnmelder akkreditiert 
wurde. In dieser sind die Anfor-
derungen an Rauchwarnmelder 
sowie gültige Prüfverfahren 
und zu erfüllende Leistungs-
kriterien festgelegt worden. 
Grundsätzlich dürfen heute nur 
Rauchwarnmelder mit CE-
Kennzeichnung (CE = Confor-
mité Européenne) in Verkehr 
gebracht werden. Ergänzend 
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Gefährliche Nächte. Des Nachts 
ist die Gefahr am größten – 
auch im Brandfall! Dies belegen 
die Statistiken ganz eindeutig: 
Obwohl nämlich nur etwa 35 % 
aller Brände in den Nachtstun-
den ausbrechen, fallen rund 
70 % der Verunglückten nächt-
lichen Bränden zum Opfer! Die-
se Zahlen sprechen für sich und 
sind ein deutlicher Ausdruck 
der weit verbreiteten Unter-
schätzung der Gefahren durch 
den Brandrauch. Es ist klar: 
Menschen, die sich in tiefem 
Schlaf befinden, können durch 
gefährliche Blut- und Nerven-
gifte, wie das Kohlenmonoxid 
(CO) und Blausäure (HCN), 

welche in dieser Situation nicht 
mit dem Geruchssinn bzw. 
optisch nicht wahrnehmbar 
sind, überrascht werden. Sie 
entschlummern – meist ohne 
das Bewusstsein zu erlangen – 
sanft ins Jenseits.

Das Schutzziel von RWM. Mit 
Rauchwarnmeldern (RWM) 
kann man nun diesen Gefahren 
einigermaßen begegnen. Dabei 
sollen Brände bereits im Ent-
stehungsstadium entdeckt und 
Menschen zeitgerecht vor den 
giftigen Brandgasen alarmiert 
werden. Dies ist vor allem not-
wendig, wenn Menschen schla-
fen, da in diesem Fall vor allem 

wurden in der TRVB 122 S die 
Anwendungsregelungen für 
Planung, Einbau, Betrieb und 
Instandhaltung in Österreich 
festgelegt. Dabei unterscheidet 
man Einzelrauchwarnmelder 
(Insellösung) sowie mitein-
ander vernetzte Melder, die 
auch an eine zentrale Warn-
einrichtung angeschlossen sein 
können.

Aufbau von RWM. Fast alle 
Rauchwarnmelder funk-
tionieren nach dem Prinzip 
der Streulichtmessung. Das 
geht so: Gelangt Rauch in die 
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RAUCHWARNMELDER
Im gesamten deutschen Sprachraum fallen etwa jährlich 
1.000 Personen, davon etwa 30 bis 50 aus Österreich, 
dem Feuer zum Opfer. Die meisten von ihnen ersticken 
dabei qualvoll und könnten durch die Verwendung von 
Rauchwarnmeldern (RWM) zeitgerecht gewarnt werden. 
Das ist die Botschaft dieser Firebuster-Ausgabe!
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1 Leuchtdiode 
2 Insektengitter 
3 Lichtstrahlen 
4 Lichtempfänger 
5 Kontrolllampe und Sirene

BRANDRAUCH

JUL I /AUGUST 2022   BLAULICHT|

DIE FIREBUSTERS EXPERIMENT NR. 41
D I E  B R A N D M E L D E N D E  L A T E R N E !

Mobile Signal-, Warn- und Lichttechnik

EUSIG KatWarn

www.eurosignal.at/eusigDie mobile Warnanlage mit          -Sprach-/Tonwiedergabe

Quattro Single

Messzelle, so wird das gebün-
delte Licht, welches von einer 
Leuchtdiode ausgestrahlt wird, 
an den Rauchpartikeln gestreut. 
Je mehr Rauch vorhanden ist, 
umso höher ist der Streulicht-
anteil, der ab einem bestimm-
ten Schwellenwert den Melder 
auslöst. Eine kleine Sirene 
sendet dann ein durchdringen-
des, akustisch unangenehmes 
Alarmsignal aus und warnt die 
in der Wohnung anwesenden 
Personen. Anmerkung: Eine 
Weiterleitung des Alarms zur 
Feuerwehr ist grundsätzlich 
nicht vorgesehen!

 QR-Code scannen & 
noch mehr Expermimente 

 ansehen

! WARNHINWEIS !  
Alle dargestellten Versuche bergen 

bei unsachgemäßer Ausführung  
Gefahren in sich. Bei Unfällen  

wird seitens der Redaktion keine 
Haftung übernommen.

Um die Funktionsweise eines 
Rauchwarnmelders (RWM) 
zu demonstrieren, verwen-
den wir eine umgebaute 
Laterne, an deren Decke wir 
einen RWM montiert haben. 
Nachdem das kleine Test-
feuer entzündet wird, löst 
der RWM nach einiger Zeit 
(Merkregel: Innerhalb einer 
Minute, je nach Brennstoff) 
aus und gibt Alarm.

Material:
•  Tragbare Laterne mit  

eingebautem RWM
• Glasschale
• Brennstoff
• Feuerzeug

Experiment. Als Brennstoff ver-
wenden wir zwei etwa fünf Zenti-
meter lange und ein Zentimeter 
breite Kunststoffstreifen, die wir aus 
einer Plastikdose herausschneiden 
und in eine Halterung aus schwer 
brennbarem Schaumstoff stecken. 
Nun wird der Brennstoff in die 
Glasschale gegeben, mit dem 
Feuerzeug entzündet und das  
Laternentürchen geschlossen. Je 
nach Rauchentwicklung wird der 
RWM in der Folge innerhalb einer 
Minute Alarm geben.

Erklärung: Der vom Testfeuer 
ausgehende Brandrauch dringt in 
den Rauchwarnmelder ein und löst 
durch ein thermo-optisches Mess-
verfahren den Alarm aus.

RAUCH 
& QUALM

UMGEBAUTE
LATERNE

ZÜNDQUELLE 
(TESTFEUER)

RAUCHWARN-
MELDER

Versuchsanordnung  
(schematisch dargestellt)




